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Begriff

Neben der Betrachtungsebene eines raumbedeutsamen Problems sollten immer auch die 
übergeordnete und die nachgeordnete Ebene. Nur aus dem Wechsel der Sichtebenen 
lassen sich Zusammenhänge und Abhängigkeiten erkennen.
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Betrachtungsebene, übergeordnete und nachgeordnete Ebene

Neben der Betrachtungsebene eines räumlichen Problems sollte immer die übergeordnete 
und die nachgeordnete Ebene berücksichtigt werden.
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Nur aus dem Wechsel der Sichtebenen lassen sich Zusammenhänge und Abhängigkeiten 
erkennen. 

Übergeordnete Ebene

Betrachtungsebene

Nachgeordnete Ebene

Erkennen von Wirkungen und Konsequenzen im 
Gesamtzusammenhang

Prüfung der gefunden Lösung auf ihre Durchführbarkeit an 
für die Lösung bedeutsamen Gegenstandsbereichen 
(Vertiefung). Die Prüfung der für eine Lösung zentral 
bedeutsamen Gegenstandsbereiche erhöht die Chance auf  
eine Verwirklichung. 

Problemlösungsebene (Projektperimeter)
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Beispiel Perspektivenwechsel 

Umfeld

Konzept

Vertiefung
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